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Neben dem attraktiven Rahmenprogramm
der diesjährigen 1.-August-Feier steht ein
interessantes Gespräch über «Werte der
Schweiz» bevor. Drei Einwohner, welche für
längere Zeit im Ausland weilten und wieder
zurückkehrten, werden unter Leitung von
Redaktor Martin Wiesmann, Allgemeiner
Anzeiger, darüber diskutieren, welche Werte
der Schweiz wichtig sind und was die Unter-
schiede zu den bereisten Ländern sind. An
der Talkrunde nehmen teil: Marcel Keller,
Jonschwil, 25-jährig, war während sechs
Monaten als Zeitsoldat im Kosovo und kehr-
te im April 2008 in die Schweiz zurück.
Roland Peyer, Schwarzenbach, 49-jährig,
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Das Jahrbuch der
Gemeinde Jonschwil

wohnte mit der ganzen Familie während zwei
Jahren in den USA und war dort für eine
schweizerische Grossbank tätig. Uschi und
Thuri Locher verbrachten vor einigen Jahren
einen mehrjährigen Aufenthalt in Brasilien
und sind nun 13 Jahre wieder in der Schweiz.
Wenn man in die Fremde zieht und wieder in
die Schweiz zurückkehrt, sieht man die
Schweiz und deren Werte unter einem ganz
neuen Gesichtswinkel. Es wird deshalb inter-
essant zu hören sein, was die drei Einwohner
aus ihren Erfahrungen über die Schweiz zu
berichten haben. Der Gemeinderat hofft auf
eine grosse und interessierte Zuhörerschaft.

1.-August-Feier 2008: Talkrunde mit drei Einwohnern, 
die in die Fremde zogen und wieder zurückkehrten

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
Sie sind herzlich eingeladen zur 1.-August-
Feier in Bettenau.

Programm
ab 16.00 Uhr Geschicklichkeits-Meisterschaft

mit 4x4 Garten-Trucker für Jung
und Alt

18.00 Uhr Eröffnung Festwirtschaft mit
Grillbuffet

19.00 Uhr Beginn Festakt; Auftritt ein-
heimischer Musikformationen:
Jodler-Duett Conny Huser/Mo-
nika Zehnder, Alphorn-Echo
vom Wildberg, Ueli Keller
(Hackbrett), Musica Rubinola

20.00 Uhr Talkrunde
ca. 21.30 Uhr Lampionumzug und Verteilung

des 1.-Augustweggens
ca. 22.00 Uhr Entzünden des Funkens

Gratisfahrgelegenheit
Für die Einwohnerinnen und Einwohner von
Jonschwil und Schwarzenbach wird ein spe-
zieller Fahrdienst organisiert. Der detaillierte
Fahrplan wird im GemeindeAktuell vom 18.
Juli 2008 publiziert.

Festorganisation
Die 1. August-Feier wird von der Interessen-
gemeinschaft Bettenau und der Politischen
Gemeinde Jonschwil organisiert. Das Festge-
lände befindet sich auf dem Landwirtschafts-
betrieb von Irène und Patrik Gämperli. Es ste-
hen genügend gedeckte Sitzplätze zur Verfü-
gung. Parkplätze sind signalisiert.

Es freut uns, wenn möglichst viele Einwohne-
rinnen und Einwohner an der 1.-August-Feier
teilnehmen.

Interessengemeinschaft Bettenau 
und Politische Gemeinde Jonschwil

1.-August-Feier 2008
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Öffentliche Auflage der Referen-
dumsvorlage
Das Reglement liegt im Gemeinde-
haus, Anschlagstelle Parterre, zur Ein-
sichtnahme auf.

Quorum für das Zustandekommen
eines Referendumsbegehrens
218 gültige Unterschriften (1/10 der
Stimmberechtigten, gemäss Art. 121
Gemeindegesetz und Art. 14 Gemein-
deordnung).
Ein allfälliges Referendumsbegehren
wäre vor Ablauf der Referendumsfrist
dem Gemeinderat Jonschwil einzurei-
chen. Der Gemeinderatskanzlei kön-
nen Unterschriftenblätter zur Vorprü-
fung eingereicht werden. Sie stellt auf
Wunsch auch solche zur Verfügung.

Verkehrssituation 
Schwarzenbach-Nord

In den letzten Wochen haben die Ver-
kehrskommission und der Gemeinderat
eine Beurteilung der Verkehrssituation im
Gebiet Wiler-, Apollo-, Pfatt- und Ober-
stettenstrasse vorgenommen. Dabei wur-
de festgestellt, dass die heutigen Stras-
senverhältnisse bei der Apollo-, Pfatt-
und Oberstettenstrasse unbefriedigend
und auf weitere Sicht nicht mehr genü-
gend sind. Sie entsprechen nicht mehr
dem heutigen Verkehrs- und Fussgänger-
aufkommen.

Mehrere Schwachpunkte
Die Schwachpunkte beim Verkehr sind
folgende:
- Beim Knoten Wiler-/Jonschwiler-/Apol-

lostrasse sollte ein Kreisel realisiert wer-
den, um den Verkehrsfluss zu verbes-
sern. Auf Gesuch des Gemeinderates
hat die Regierung dieses Vorhaben mit
Priorität B in das Strassenbaupro-
gramm 2009-2013 aufgenommen. Als
Vorbereitung für den Kreiselbau muss
vorerst der nötige Landerwerb sicher-
gestellt werden.

- Die Verkehrssituation bei der Kreuzung
Pfatt-/Oberstettenstrasse ist sehr un-
übersichtlich. Diese Kreuzung muss
übersichtlicher und besser gestaltet
werden.

- Die Kreuzung Oberstettenstrasse-Wi-
lerstrasse befriedigt ebenfalls nicht.

- Die Apollo- und Pfattstrasse sind für ein
Industrie-/Gewerbequartier zu schmal
gebaut und weisen zudem kein Trottoir
auf.

- Die Oberstettenstrasse verfügt ebenfalls
über kein Trottoir. Dabei ist zu beden-

ken, dass gemäss Richtplan der Ge-
meinde im Gebiet Wingarten weitere
Einzonungen vorgesehen sind, sodass
in Zukunft ein Trottoir nötig wird.

Prüfung von zwei Varianten
Unter Berücksichtigung dieser Schwach-
punkte hat der Gemeinderat beschlos-
sen, in den nächsten Monaten zwei Vari-
anten näher zu prüfen. Denkbar ist der
Ausbau der beiden Knoten Wiler-/Ober-
stettenstrasse und Oberstetten-/Pfatt-
strasse sowie der Einbau je eines Trottoirs
bei der Oberstettenstrasse und der Pfatt-
/Apollostrasse. Der Verkehrsfluss wäre bei
dieser Variante unverändert und man
würde sich auf die Verbesserung der Kno-
ten und den Einbau von Trottoirs
beschränken. Eine andere Variante wäre
der Ausbau und die Aufwertung der Apol-
lo-/Pfattstrasse zu einer Gemeindestrasse
1. Klasse, um den Verkehr von Oberstet-
ten her direkt auf den künftigen Kreisel zu
führen. Ein Teil der Oberstettenstrasse
könnte in der Folge als Gemeindestrasse
2. Klasse (= «Quartierstrasse») eingestuft
werden. Auch bei dieser Variante müssten
Trottoirs vorgesehen werden.

Sobald die Grobkonzepte und Kosten-
schätzungen für die beiden Varianten
vorliegen, wird der Gemeinderat über das
weitere Vorgehen befinden und die Vari-
anten mit den Anstössern besprechen.
Ziel ist, eine der beiden Varianten der
Bürgerversammlung 2009 oder 2010 zum
Entscheid (Kreditgenehmigung) zu un-
terbreiten.

Nachtrag zum Feuerschutz-
reglement 

Die Regierung des Kantons St. Gallen hat
am 30. Oktober 2007 einen Nachtrag zur
Vollzugsverordnung zum Gesetz über
den Feuerschutz mit Vollzugsbeginn am
1. Januar 2008 beschlossen. Gemäss Art.
66 dieser Verordnung wird der bisherige
Höchstansatz der Feuerwehrersatzabga-
be von Fr. 350.00 auf Fr. 700.00 je Jahr
angehoben. Sie wird nicht erhoben, wenn
sie weniger als Fr. 30.00 beträgt.
Das geltende Feuerschutzreglement der
Gemeinde Jonschwil bestimmt in Art. 14,
dass die Feuerwehrabgabe maximal Fr.
350.00 betragen darf. Diese Bestimmung
ist in Folge der kantonalen Rechtsände-
rung anzupassen. Dabei ist zu berück-
sichtigen, dass Gemeinden, welche Mittel
aus dem partiellen Steuerfussausgleich
beanspruchen, die Höchst- und Mindest-
sätze nach übergeordnetem Recht zwin-
gend erfüllen müssen. Für die Gemeinde
Jonschwil ist es daher wichtig, das Feuer-
schutzreglement den neuen Vorschriften
anzupassen, um nicht eine Kürzung bei
den kantonalen Finanzausgleichsbeiträ-
gen hinnehmen zu müssen. Der Gemein-
derat hat daher den entsprechenden
Nachtrag zum Feuerschutzreglement
genehmigt. Die Anpassung des Feuer-
schutzreglements unterliegt dem fakulta-
tiven Referendum (siehe Kasten).
Mit dem geänderten Höchstansatz bei
der Feuerwehrersatzabgabe ergeben sich
höhere Einnahmen bei den Feuerwehrer-
satzabgaben. Der Gemeinderat stellt
dazu fest, dass im Rahmen des Budgets
2009 eine Anpassung der Ansatzes von
derzeit 15 % der einfachen Steuer geprüft
werden müsse. Ein Entscheid über eine
Reduktion dieses Ansatzes soll jedoch
erst bei der Budgetverabschiedung für
2009 gefällt werden.

Referendumsvorlage

(Fakultatives Referendum gemäss Art.
36 Gemeindegesetz [sGS 151.2] sowie
Art. 14ff und Art. 23 der Gemeindeord-
nung vom 18. Februar 1991)

Gegenstand
I. Nachtrag zum Feuerschutzregle-
ment: Beschluss des Gemeinderates
vom 17. Juni 2008 

Referendumsfrist
4. Juli 2008 bis 2. August 2008

WAHLEN

Gesamterneuerungswahlen für die
Amtsdauer 2009/2012

Die Gesamterneuerungswahlen für die
Amtsdauer 2009/2012 finden am 28. Sep-
tember 2008 statt. Ein allfälliger zweiter
Wahlgang findet am 2. November 2008
statt.

Betreffend Wahl des Vermittlers ist Fol-
gendes festzuhalten: Der IV. Nachtrag
zum Gerichtsgesetz (sGS 941.1) wurde
am 1. Juni 2008 vom Volk angenommen.
Die Amtsdauer 2005/2008 verlängert sich
für die Vermittler und deren Stellvertreter
bis 31. Mai 2009. Die Vermittler sowie
deren Stellvertreter werden künftig von
den Kreisgerichten gewählt. Es werden
deshalb Ende September 2008 keine
Erneuerungswahlen durchgeführt.
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Einreichung von Wahlvorschlägen
Die Frist zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen wurde auf Donnerstag, 17. Juli
2008, 17.00 Uhr, festgelegt. Pro Wahlvor-
schlag dürfen höchstens gleichviele Kan-
didierende enthalten sein, als Mandate
zu vergeben sind. Die Wahlvorschläge
müssen von wenigstens 15 Stimmberech-
tigten unterzeichnet werden. Die hierfür
erforderlichen Formulare können bei der
jeweiligen Behörde bezogen werden.
Schulgemeinde, Dorfkorporationen und
Ortsparteien wurden über das detaillierte
Wahlprozedere informiert. Auf allfällige
Fragen gibt die Gemeinderatskanzlei (Tel.
071 929 59 24; pascal.knaus@jonschwil.ch) 
gerne Auskunft. Es ist nun Aufgabe der
politischen Parteien die Gesamterneue-
rungswahlen in personeller Hinsicht vor-
zubereiten.

Wie sieht ein Plan der privaten Liegen-
schaftsentwässerung aus? (12)

Der Plan der Liegenschaftsentwässerung
zeigt die Lage der Leitungen, Schächte
und weiteren Einrichtungen. Er ist ein
absolutes Muss für die Kontrolle und den
Unterhalt sowie für die rasche und zielge-

richtete Behebung von Störfällen wie
Rückstau ins Gebäude oder Verstopfun-
gen von Anlagen. Die Einsatzzeit von bei-
gezogenen Dritten (Kanalreinigungsfir-
ma, Bauunternehmung, Feuerwehr) lässt
sich mit einem zuverlässigen Plan deut-
lich verkürzen.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Neophyten: Problempflan-
zen erkennen und richtig

handeln

Auf der Gemeinde-Homepage www.jon-
schwil.ch wurde ein Dokument aufge-
schaltet, das bei der Erkennung von Prob-
lempflanzen hilft. Bei diesen sogenann-
ten Neophyten sollte richtig reagiert wer-
den: Mit einer Meldung des genauen
Standortes von solchen Pflanzen an das
Bauamt (E-Mail: arajonschwil@blue-
win.ch; Tel. 071 923 62 02 am morgen
früh) helfen Sie mit, dass diese einge-
schleppten und schädlichen Pflanzen
entfernt werden können. Das Dokument
enthält detaillierte Bilder folgender Prob-
lempflanzen: Ambrosia, Riesenbären-
klau, Nordamerikanische Goldruten,
Japanischer Knöterich, Drüsiges Spring-
kraut, Sommerflieder, Seidiger Horn-
strauch, Essigbaum, Götterbaum Robinie
und Kirschlorbeer.

Bauverwaltung
Liegenschaftsentwässerung

Abfallverwertung/
Abfallbeseitigung

Grünabfuhr

Für Info’s sind zuständig:
Gämperli Josef, Tel. 071 951 12 66
Thalmann Othmar, Tel. 071 951 67 45
Brandes Notker, Tel. 071 923 10 68

- Mitgenommen werden einzig kompos-
tierbare Gartenabfälle. Nahrungsmittel-
reste sind ausgeschlossen

- Grünabfuhren werden ab April bis
November im vierzehntägigen Intervall
angeboten

- Grünabfuhrtag ist der 9. Juli 2008, 23.
Juli 2008, 6./20. August 2008

- Bereitstellung ab 7.30 Uhr in 60 lt. Kehr-
richtsäcken oder gebündelt

- Kehrichtsäcke mit entsprechender
Grüngut-Gebührenmarke versehen

- Sträucher mit entsprechender Grüngut-
Gebührenschnur gebunden, Bündel
max. 150 cm lang

- Gebührenmarken und gebührenpflich-
tige Schnüre können im Volg Jonschwil
oder im Spar Schwarzenbach bezogen
werden

- Grössere Mengen werden auch nach
individueller Vereinbarung abgeführt.
Auf Wunsch wird ein Verladefahrzeug
bereitgestellt.

Kosten: 
- Gebührenmarke für 60 lt. 

Kehrichtsack: Fr. 3.50
- Gebührenschnur 120 cm lang: Fr. 3.50
- Grössere Mengen nach individueller

Vereinbarung

Bausekretariat
Aktuell laufen folgende (ordentliche) 

Bewilligungsverfahren:

- Hardegger Josef, Poststrasse 2, 9243
Jonschwil: Erstellung Kamin für Dampf-
anlage Produktion auf Grundstück Nr.
1558, Steinackerstrasse 1, Jonschwil

- Hempele Patrick und D'Amore Hempe-
le Monica, Quellenstrasse 47, 9500 Wil:
Neubau Einfamilienhaus mit Doppel-
garage auf Grundstück Nr. 1565, Son-
nenhaldenstrasse 37, Jonschwil

- Kuster Christian, Oberrindal 22, 9604
Oberrindal / Bürgi Katja, Dammhal-
denstrasse 21c, 9240 Uzwil: Neubau
Einfamilienhaus mit Doppelgarage auf
Grundstück Nr. 1313, Oberrindal, 9604
Oberrindal

Sektionschef
Entlassung aus der Militärdienst-

pflicht 2008

Entlassen werden: Sdt, Gfr, Obgfr, Kpl,
Wm, Obwm des Jahrgangs 1974, die Jahr-

Eine lebendige Gemeinde.
Hier erleben wir die Natur
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gänge 1975 bis 1978 sofern die Dienstleis-
tungspflicht anfangs Jahr erfüllt ist / Fw,
Fourier, Hptfw, Adj Uof, Stabsadj, Hptadj,
Chefadj des Jahrgangs 1972 / höh Uof in
Stäben eingeteilt des Jahrgangs 1966

Die Rückgabe der persönlichen Ausrüs-
tung und die Regelung des Eigentuman-
spruchs an der persönlichen Waffe kön-
nen während folgenden Zeiten im Zeug-
haus St. Gallen, Retablierungstelle, 9000
St. Gallen, erledigt werden. Termin und
Zeit sind an diesen Tagen frei wählbar:
Mittwoch, 10. Dezember 2008, 13.00 bis
18.30 Uhr
Donnerstag/Freitag, 11./12. Dezember
2008, 7.30 bis 18.30 Uhr
Samstag, 13. Dezember 2008, 7.30 bis
12.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag, 17.-19. Dezember
2008, 7.30 bis 18.30 Uhr
Samstag, 20. Dezember 2008, 7.30 bis
12.00 Uhr
Einrücken/Tenue: Die Materialrückgabe
findet in ziviler Kleidung statt. Stellvertre-
tung durch eine Drittperson ist möglich.
Dienst- und Schiessbüchlein müssen vor-
handen sein. Betreffend abgabepflichtiger
Ausrüstungsgegenstände und Eigentums-
anspruch an der persönlichen Waffe kann
ein Merkblatt auf der Homepage des
Kreiskommandos www.afmz.sg.ch/Mili-
tär, Kreiskommando/Entlassung Militär-
dienstpflicht heruntergeladen werden.
Wer zu den vorgenannten Zeiten die
Materialrückgabe nicht erledigen kann,
hat die Möglichkeit über die erwähnte
Homepage einen neuen Termin zu bean-
tragen.
Die Entlassungsfeiern finden regional
statt. Die auf den 31.12.2008 entlassenen
Militärdienstpflichtigen erhalten eine
Einladung. Für diejenigen der Gemeinde
Jonschwil ist die Entlassungsfeier am
Donnerstag, 12. Januar 2009, 17.30 Uhr,
Pfalzkeller, St. Gallen.
Weitere Informationen über die Entlas-
sung aus der Militärdienstpflicht 2008
können aus dem Plakat (siehe Anschlag-
kästen) oder aus dem Internet
(www.afmz.sg.ch/Militär, Kreiskomman-
do/Entlassung Militärdienstpflicht) ent-
nommen werden.

Grundbuchamt
Schätzungswesen

Statistik der versicherten Gebäude
Versicherte Gebäude am 1. Januar 2008:
1472
- Gebäude-Neuwert in Franken:

840,633 Mio.

- Gebäude-Zeitwert in Franken:
691,737 Mio.

- Gebäude-Verkehrswert in Franken:
433,600 Mio.

Handänderungen im Juni 2008

1. 1/2 Miteigentumsanteil an Stockwerk-
eigentum Nr. 20'235 Schachenstrasse
12 (4 1/2-Zimmerwohnung im Erdge-
schoss rechts mit Kellerabteil Nr. 5) mit
66/1000 Miteigentum an der Liegen-
schaft Nr. 1598 Schachenstrasse 12, 14;
1/2 Miteigentumsanteil an den Grund-
stücken Nr. 30'225, 30'226 Schachen-
strasse 12, 14 mit je 1/24 Miteigentum
an Nr. 20'250 (72/1000 Miteigentum an
der Liegenschaft Nr. 1598 Schachen-
strasse 12, 14 mit Sonderrecht an der
Tiefgarage mit 24 Autoabstellplätzen im
Untergeschoss), Erwerbsdatum:
9.6.2008, Veräusserin: Erbengemein-
schaft Grandtke Jürgen, p.A. Grandtke-
Haeder Heidrun, Schachenstrasse 12,
9243 Jonschwil, Erwerberin: Grandtke-
Haeder Heidrun, Schachenstrasse 12,
9243 Jonschwil

2. 380 m2 Acker/Wiese ab Grundstück Nr.
79 an Grundstück Nr. 78, Erwerbsda-
tum: 8.2.1985, Veräusserer: Ammann
Karl, Wilerstrasse 77, 9536 Schwarzen-
bach, Erwerber: Ammann Peter, Wiler-
strasse 75, 9536 Schwarzenbach

3. Grundstück Nr. 882 Höhenweg 1 mit
Einfamilienhaus Nr. 994, Garage Nr.
1021 und 1'140 m2 Gebäude, Garten-
anlage, Erwerbsdatum: 8.3.2005,
17.9.2007, Veräusserin: Erbengemein-
schaft Graf-Rohner Ida, p.A. Peyer-Graf
Brigitte, Neugrubenstrasse 12, 9500 Wil,

Erwerber: Orzhelskyi Igor und Musiien-
ko Tamara, Poststrasse 16, 9243 Jon-
schwil (Miteigentümer zu je 1/2)

4. Grundstück Nr. 1651 Baumgartenstras-
se 8 mit 587 m2 Gartenanlage, Erwerbs-
datum: 31.1.2008, Veräusserer: Acklin
René, Sonnenhaldenstrasse 11a, 9243
Jonschwil, Erwerber: Weber Kilian, Rai-
weg 8, 8108 Dällikon

5. 445 m2 Strasse ab Grundstück Nr. 8 an
Grundstück Nr. 6, Erwerbsdatum:
15.3.1974, 16.9.1994, 10.1.2007, Veräus-
serin: AVO Wiederkehr Recycling AG,
Sitz in 9243 Jonschwil, Niederstetten-
strasse , 9536 Schwarzenbach, Erwerbe-
rin: Politische Gemeinde Jonschwil,
Poststrasse 12, 9243 Jonschwil

6. Grundstück Nr. 1621 Schwarzenbach -
Bündtstrasse 5 mit 714 m2 Acker/Wiese,
Erwerbsdatum: 17.3.1978, Veräusserer:
Helg Cirill, Breitistrasse 6, 9536 Schwar-
zenbach, Erwerber: 1. B & F Architek-
turbüro GmbH, Sitz in 9242 Oberuzwil,
Gewerbestrasse 4, 2. Chiplunkar Mad-
husudan, Im Buechwald 11, 9242 Ober-
uzwil, 3. BSF & Partner GmbH, Sitz in
9242 Oberuzwil, Gewerbestrasse 4 (Ge-
samteigentümer, Baukonsortium
Bündtstrasse 5, 9536 Schwarzenbach,
einfache Gesellschaft)

7. Grundstück Nr. 998 Wildbergstrasse 20
mit Einfamilienhaus Nr. 995 und 727
m2 Gebäude, Gartenanlage, Erwerbs-
datum: 27.12.1974, Veräusserer: Michel
Erich, Schloss-Strasse 37, 8803 Rüschli-
kon, Erwerber: Küttel-Haltner Rolf und
Susanne, Wildbergstrasse 20, 9243 Jon-
schwil (Miteigentümer zu je 1/2)

Schulrat
Schulfreier Montagmorgen nach 

Metallica-Konzert

Der Schulrat möchte die Eltern und
Schüler frühzeitig über folgenden freien
Morgen im kommenden Schuljahr
2008/2009 informieren.
Am Montagmorgen, 18. August 2008 ist
für alle Schüler/innen und die Angestell-
ten der Schulgemeinde Jonschwil-
Schwarzenbach schulfrei.

Am Vorabend findet im Degenau-Areal
das Konzert der Gruppe Metallica statt.
Der Schulrat möchte mit dem schulfreien
Morgen einerseits seiner Freude Aus-
druck verleihen, dass in unserer Gemein-
de ein solch «Megaevent» stattfinden
kann. Andererseits auch die Umstände
der grossen Verkehrs- und Lärmbelas-
tung während der Sonntagnacht mitbe-
rücksichtigen.
Wir hoffen, dass Sie die Freude über die-
sen Kulturanlass mit uns teilen.



Schulverwaltung
Öffnungszeiten 

während den Schulferien

Die Sommerferien dauern vom 7. Juli
2008 bis 10. August 2008. Das Schulsekre-
tariat ist für Sie in der Ferienzeit wie folgt
erreichbar: Dienstag, 8. Juli 2008 bis Frei-
tag, 8. August 2008 von 8.00-11.30 Uhr

«Urlaub - das ist jene Zeit, in der man
zum Ausspannen eingespannt wird.»
(Hans Söhnker)

Der Schulrat und die Verwaltung wün-
schen Ihnen erholsame, sonnige Ferien-
tage!

Sonntag, 6. Juli 2008
10.30 Gottesdienst, Kirche Bichwil

Predigt: Pfarrer Alfred Enz
Kollekte: Wycliff

Samstag-Samstag, 5.-12. Juli 2008
Sommerlager Jungschar in Dotnach
Thema: In 7 Tagen um die Welt

Sonntag, 13. Juli 2008
09.30 Gottesdienst, Kirche Oberuzwil

Predigt: Pfarrer Alfred Enz
Kollekte: Oikokredit

19.30 Gottesdienst, Kapelle Schwarzen-
bach
Predigt: Pfarrer Alfred Enz
Kollekte: Oikokredit

Donnerstag, 17. Juli 2008
14.30 Witwen-Nachmittag, Hotel Rössli

Oberuzwil

www.ref.ch/oberuzwil-jonschwil

Samstag, 5. Juli 2008
10.00 Abreise-Gottesdienst der Mingos

(Blauring/Jungwacht) in der
Kapelle Schwarzenbach

15.00 Trauung des Brautpaares Brotzer-
Bohler Fritjof und Tamara,
Schwarzenbach, in der Kapelle
Schwarzenbach

19.30 Sonntag-Vorabendmesse in der
Kapelle Schwarzenbach

Sonntag, 6. Juli 2008
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Samstag, 12. Juli 2008
19.30 Sonntag-Vorabendmesse in der

Kapelle Schwarzenbach

Sonntag, 13. Juli 2008
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Weitere Gottesdienste und Pfarreianlässe
sind im Pfarreiforum sowie auf der
Homepage von www.st-martinspfarrei.ch
aufgeführt.
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Oberuzwil - Jonschwil
Kath. Kirchgemeinde
9243 Jonschwil SG

Kath. Pfarramt
Jonschwil 

Kirchgemeinden

INFOS AUS KANTONALEN

ÄMTERN

Feuerbrand - 
Karten der Schutzobjekte

Im Amtsblatt vom 19. Mai 2008 publizier-
te das Landwirtschaftsamt seine Feuer-
brandstrategie. Wertvolle Pflanzenbe-
stände sollen vor Feuerbrandbefall
geschützt werden. Als wertvolle Pflanzen-
bestände wurden definiert:
- bereits bestehende, gepflegte Obstanla-

gen (Niederstämme), die grösser als 50
Aren sind;

- geschlossene Hochstammobstgärten
mit mehr als 100 Bäumen, welche in der
Regel in einer Gemeinde mit hoher
Obstbaumdichte im Norden des Kan-
tons liegen müssen.

Die Hochstammobstgärten und die
Obstanlagen bilden den Kern von Schutz-
objekten. Um den Kern wird ein Gürtel
von 500 Metern gelegt, in dem im Auftrag
des Staates der Feuerbrand kontrolliert
und bekämpft wird. In allen Gebieten
ausserhalb der Schutzobjekte wirkt der
Staat beratend. 

Das Bundesverwaltungsgericht hat inzwi-
schen in drei aus dem Jahr 2007 stammen-
den Fällen entschieden. Bei den Nieder-
stammkulturen soll der Kanton St. Gallen
seine bisherige Strategie weiterführen. Das
heisst, die Gürtel von Niederstammschutz-
objekten werden zweimal jährlich oder auf
Antrag auf Feuerbrand kontrolliert. Es wird
die Rodung von anfälligen, stark befallenen
Apfelsorten, von anfälligen befallenen Bir-
nensorten und befallenen Quitten, Zier-
und Wildgehölzen angeordnet und entschä-
digt. Zwangsmassnahmen sind möglich.
Hochstammschutzobjekte sind weiterhin
zulässig. Sie müssen aber im Rahmen einer
Güterabwägung konkreter begründet wer-
den. Der generelle Gürtel von 500 Metern
entlang der Thurgauer Grenze wurde des-
halb durch neu berechnete 500-Meter-
Gürtel um die Thurgauer Niederstamman-
lagen in der Nachbarschaft des Kantons St.
Gallen ersetzt. Im Sinne einer Übergangs-
lösung unterstützt der Kanton im Kern und
Gürtel von Hochstammschutzobjekten die
gleichen Massnahmen wie in den Gürteln
von Niederstammobjekten auf freiwilliger
Basis. Der Kanton verzichtet auf Zwangs-
massnahmen. 

Je nachdem, ob es sich um ein Hoch-
stamm- oder Niederstammschutzobjekt
handelt, gelten verschiedene Regeln.
Man muss also unterscheiden, ob ein
500-Meter-Gürtel durch ein Nieder-
stamm- oder ein Hochstammschutzob-
jekt verursacht worden ist. Das Landwirt-
schaftsamt hat zu diesem Zwecke die
bereits bestehende Karte (www.geopor
tal.ch, Kartenauswahl «Land- + Forst- +
Wirtschaft», Karte «Feuerbrandschutzob-
jekte») überarbeitet. Es sind gegenüber
den im Mai publizierten Karten Änderun-
gen in den folgenden Gemeinden not-
wendig geworden: Andwil, Berg,
Bronschhofen, Buchs, Flawil, Gams,
Grabs, Goldach, Gossau, Häggenschwil,
Hemberg, Jonschwil, Mörschwil, Muolen,
Niederbüren, Niederhelfenschwil, Ober-
büren, Oberuzwil, Thal, Tübach, Wald-
kirch, Wittenbach und Zuzwil. Eigentü-
mer und Bewirtschafter von Feuerbrand-
wirtspflanzen in den oben aufgeführten
Gemeinden werden gebeten sich ent-
sprechend zu informieren.
Landwirtschaftsamt des Kantons 
St. Gallen

Eine lebendige Gemeinde.
Hier bewegen wir uns.



6

Nr. 14/2008 4. Juli 2008

Barbecue-Abend
Samstag, 5. Juli 

ab 18.00 Uhr

nur auf Voranmeldung!

Reservationen nimmt gerne Familie
Sennhauser unter Tel. 071 923 66 30

entgegen.

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Fam. Sennhauser und 
das Dörflibeiz-Team

Restaurant Krone 
Jonschwil

Juli Hit 
Westernsteak (Schweinefl.) mit versch. 
Salaten oder Pommes Frites Fr. 18.50

Ihre Gastgeber: Gabriela und Jakob Sigg 
Tel. 071 923 11 22 

Öffnungszeiten: Di-Sa 08.30-24.00 Uhr 
 Sonntag 10.30-14.00 Uhr 
 Montag Ruhetag 

Wir sind die ganzen Ferien für Sie da, schauen 
Sie doch vorbei. Wir freuen uns!

Die Praxis bleibt
vom 17.07.08 bis

03.08.2008
geschlossen.

Dr. med. P. Germann,
Schwarzenbach

Wir gratulieren

Stefan Zimmermann, Ekkehardweg 7, Jonschwil 

zum erfolgreichen Abschluss und Diplom als Lehrer der
Primarstufe an der Pädagogischen Hochschule des Kan-
tons St.Gallen in Rorschach.

!

Hilfe zur Selbsthilfe 

mit der                   -Therapie

Die BEMER-Therapie ist anwendbar bei
verschiedensten Schmerzzuständen und 

Krankheiten wie:

Allergien, Asthma, Arthrosen,
Durchblutungsstörungen, Muskelverspannungen,

Knochen- und Wundheilung,
Rückenschmerzen, Schlafstörungen usw.

Einfachste Anwendung zu Hause
mit Testmöglichkeiten

Senden Sie mir Unterlagen über die BEMER-Therapie

Name:

Strasse:

PLZ/Ort:

Hugo Müller, Naturheilpraktiker, Toggenburgerstr. 40
9532 Rickenbach, Telefon 071 971 47 22

,+-1*3638 /43827531" %4 79 !& !$ #!!( "')## 048 .35:3 "

Die Autowaschanlage

in Jonschwil

Pneuhaus
Gämperli
8370 Gloten-Sirnach
Tel. 071 966 42 34
Fax 071 966 21 60
www.gaemperli.ch
info@gaemperli.ch
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Gewerbeferien 2008  Gewerbeverein Jonschwil-Schwarzenbach

Lebensmittelgeschäfte:
Chäsbrättli Schwarzenbach 28. Juli bis 7. August
Gemperle Käserei Roland Jonschwil Keine Betriebsferien
Bäckerei-Konditorei Spitzli Guido Jonschwil 6. Juli bis 27. Juli Brot gibt’s im Volg Jonschwil
Restaurants:
Restaurant Dörflibeiz Schwarzenbach Keine Betriebsferien
Banken:
Raiffeisenbank Schwarzenbach Keine Betriebsferien Bankomatbetrieb 24 Std.

7 Tage inkl. EURO
Dienstleistungen:
Blueme Werkstatt Schwarzenbach Keine Betriebsferien vom 7. Juli bis 4. August jeweils

Montag geschlossen
Bossart Sport Carlo Wil Keine Betriebsferien
Coiffure Conny Schwarzenbach Keine Betriebsferien
Die Schweizerische Post Schwarzenbach Keine Betriebsferien Eingeschränkte Öffnungszeiten:

7. Juli bis 8. August
Kontakt: Mo.-Fr. 7.30-11.30/16.00-18.00
Tel. 071 923 10 77 Sa. 8.00-10.30

Die Schweizerische Post Jonschwil Keine Änderungen
HR Büroelektronik GmbH/Kinderladen Piccolino Schwarzenbach 11. Juli bis 4. August Feuerwerkverkauf:

30./31. Juli und 1. August
IB Treuhand Schwarzenbach 5. Juli bis 21. Juli
Treuhand Sutter GmbH Jonschwil 28. Juli bis 15. August
L+V GmbH Liegenschaften+Verwaltungen Schwarzenbach Keine Betriebsferien
Lenz Treuhand AG Jonschwil Keine Betriebsferien
Publicitas AG Wil Keine Betriebsferien
Rüesch Printmedia GmbH Schwarzenbach 25. August bis 30. August
Thur-Verlag M. Egli Jonschwil reduzierter Betrieb Inserateschluss für GemeindeAktuell

14. Juli bis 8. August vom 31. Juli ist am Freitag, 25. Juli
Tel. 071 923 57 05 um 16.00 Uhr

Zweifel AG Elektroplanung Franz Wil Keine Betriebsferien
Garagen:
Garage Baumann Viktor Schwarzenbach Keine Betriebsferien Wir sind immer für Sie da
Daniel Grob AG, Bahnhof-Garage Schwarzenbach Keine Betriebsferien
Dorf-Garage Marcel Schmid Jonschwil 12. Juli bis 26. Juli Waschanlage bedient
Spritzwerk Stefan Klotz Schwarzenbach 21. Juli bis 3. August
Schmidt AG, Postauto, Garage Jonschwil Keine Betriebsferien
Baugewerbe/anverwandte Betriebe:
Anderegg & Scherrer GmbH Schwarzenbach Keine Betriebsferien
Egli AG, Schreinerei Oberuzwil 14. Juli bis 1. August
Paul Eisenring AG Jonschwil Keine Betriebsferien
Edi Fässler Baugeschäft Jonschwil 19. Juli bis 4. August
GB Metall Baumann AG Schwarzenbach Keine Betriebsferien reduzierte Arbeitswochen:

21. Juli bis 2. August
Haag Elektro AG Schwarzenbach Keine Betriebsferien
Hungerbühler AG, Baugeschäft Jonschwil 21. Juli bis 4. August
Kern Teppiche-Parkett-Bodenbeläge Jonschwil Keine Betriebsferien
H.P. Rey AG Schwarzenbach Keine Betriebsferien
Visuell-Akustik AG Schwarzenbach Keine Betriebsferien Pikettdienst: 071 929 49 09
Weitere Betriebe:
Nähatelier am Kreisel, Graf Heidi Jonschwil Keine Betriebsferien
Politische Gemeinde Jonschwil Jonschwil Keine Betriebsferien
Dorfkorporation Schwarzenbach Schwarzenbach Keine Betriebsferien
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Gemeinschaft der älteren
Generation

Senioren-Z'Mittag

Wann: Dienstag, 15. Juli 2008
Wo: Restaurant Sonne Jonschwil

(Tel. 071 923 10 60)
Restaurant Dörfli Schwarzenbach
(Tel. 071 923 66 30)

Wer gerne daran teilnehmen möchte,
melde sich bitte bis spätestens am Vora-
bend im Restaurant an.

Die Mingos reist am Samstag 
ins Weltall

In der ersten Sommerferienwoche verrei-
sen 48 abenteuerlustige Kinder mit 15
Astronauten für eine Woche weit weg von
der Zivilisation. Auf dem Weg zum roten
Planeten gibt es einiges zu erleben; Was-
serschlachten, Spiele gegen Ausserirdi-
sche, eine Wanderung, Überlebensstrate-
gien werden gelernt… 
Die Reise beginnt am Samstag, 5. Juli
2008 um 10.00 Uhr in der Kapelle
Schwarzenbach. Für den Abreisegottes-
dienst sind Sie herzlich eingeladen. Die
Abenteuer der Mingos können Sie übri-
gens live im Internet mitverfolgen. Besu-
chen Sie www.mingos.ch um mit der
Raumschiffstation zu kommunizieren.
Das Leitungsteam freut sich auf eine
abwechslungsreiche, strenge und sicher
lustige Woche.

Wir gratulieren

Olivia Holenstein, Jonschwil. Sie
schliesst ihre 3-jährige kaufmännische
Ausbildung auf unserer Gemeindever-
waltung per Ende Juli 2008 ab. Sie konnte
vor wenigen Tagen den Fähigkeitsausweis
als Kauffrau in Empfang nehmen. Wir
gratulieren Olivia Holenstein herzlich
zum erfolgreichen Abschluss, danken ihr
für den sehr guten Einsatz während der
Lehrzeit und wünschen ihr für die
Zukunft alles Gute.
Gemeinderat und Verwaltungsteam

Einmal mehr hat Ernst Baumann,
Schwarzenbach, im Orientierungslauf
zugeschlagen. Am vergangenen Wochen-
ende wurde er mit der 5-er Staffel der OL
Regio Wil Schweizer Meister. Wir gratulie-
ren dem erfolgreichen Sportler herzlich
und wünschen ihm, dass er weiterhin
nicht vom Weg abkommt und die Posten
in Rekordzeit findet.

AUS DEN VEREINEN/PARTEIEN

Walking für jedermann/-frau

Wir treffen uns jeweils am Montag, Mitt-
woch und Freitag zum gemeinsamen
Walking.
Treffpunkt: Schreinerei Anderegg und

Scherrer, Schwarzenbach
Start: jeweils um 8.00 Uhr
Interessierte Teilnehmer/innen sind je-
derzeit willkommen.

BÜRGERMUSIK

JONSCHWIL

Dorfständchen der Bürgermusik 
Jonschwil in Bettenau

Auch dieses Jahr führt die Bürgermusik
Jonschwil ihre traditionellen Sommer-
ständchen durch. Gerne verwöhnen wir
Sie mit einigen Auszügen aus unserem
vielfältigen Repertoire.
Das diesjährige Bettenauer Ständchen
findet am Freitag, 4. Juli 2008, um 20.00
Uhr beim Hof der Familie Patrik Gämper-
li statt.
Der gemütliche Abend wird wie gewohnt
durch eine Festwirtschaft abgerundet.

Bäuerinnenvereinigung
Jonschwil-Schwarzenbach

Vollmondwanderung zum Wiler
Turm, 18. Juli 2008

Wir treffen uns um 19.45 Uhr bei der
Kapelle Schwarzenbach. Mit dem Auto
geht es dann Richtung Wil. Familienmit-
glieder sind herzlich willkommen.
Auf reges Interessen freut sich der Vor-
stand.

NÄCHSTE
AUSGABE
GEMEINDEAKTUELL 15/2008
Freitag, 18. Juli 2008

Einsendeschluss für redaktionelle 
Beiträge: 
Montag, 14. Juli 2008, 16.00 Uhr
Einsendungen an: 
Einwohneramt Jonschwil
Tel. 071 929 59 22, Fax 071 929 59 20
miriam.bachmann@jonschwil.ch

Einsendeschluss für Inserate: 
Montag, 14. Juli 2008, 16.00 Uhr
Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7, Tel. 071 923 57 05
Fax 071 923 57 20, info@thur-verlag.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vor-
rang. Es besteht somit kein gesicherter
Anspruch auf regelmässiges oder voll-
zähliges Erscheinen aller Inserate.
Inserate können, wenn nötig, auch ver-
kleinert werden.

Humor
Ein Arzt: „Die schlechten Köche ver-
schaffen uns die eine Hälfte der
Patienten - und die guten die andere!“

General-
abonnement
Das unpersönliche Generalabonne-
ment (UGA) für alle ist eine tolle Sache.
Auch Sie können davon profitieren.
Zum Preis von nur Fr. 38.00 können Sie
einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren. 

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über
zwei solcher UGA. 

GA-Flexi: Übersicht
In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

06.07.08 2
07.07.08 1

09.07.08 2
11.07.08 1

13.07.08 2
14.07.08 2

Reservationen nimmt das Einwoh-
neramt unter Tel. Nr. 071 929 59 22, ein-
wohneramt@jonschwil.ch oder über
www.jonschwil.ch-> Verkehr gerne ent-
gegen.


